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... unserer Bevölkerung
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!



Vorweg ein herzliches DANKE an 
die Aktivisten der Bürgerbewegung 
„BISS“, die sich seit der fragwürdigen 
Entscheidung von Landesrat Drex-
ler (ÖVP) und LH-Stv. Schickhofer 
(SPÖ) lautstark gegen die geplante 

Schließung unseres Krankenhauses 
einsetzt. Fast erwartungsgemäß ha-
ben auch die Parteienvertreter aus 
Rottenmann kein Gehör in Graz ge-
funden - nun muss offensichtlich ein 
härterer Weg eingeschlagen werden. 

Die unabhängige Liste „WiR für Rot-
tenmann“ wird sich jedenfalls weiter-
hin im Rahmen der Bürgerinitiative 
BiSS für die Erhaltung unseres Kran-
kenhauses einsetzen. Gemeinsam 
sind wir stärker!

WiR unterstützen die Bürgerinitiative „BISS“

bei unserem Innenstadtprojekt sorgt 
inzwischen für Unmut - auch bei uns. 
WiR haben in dieser Sache schon mehr-
mals beim Bauherrn ÖWGes interve-
niert, hier begründet man die Verzöge-

rung mit dem ungünstigen Zeitpunkt 
der Ausschreibung (Sommer), welche 
nicht die sonst möglichen, günstigen 
Angebote erbracht hat. Diese sind 
Voraussetzung für die Landesförde-

rung und auch für das angestrebte 
„leistbare Wohnen“ in den künftigen 
Wohnhäusern.  Eine Sitzung zum The-
ma Bauzeitplan ist anberaumt und soll 
bald Klarheit schaffen.

Der verzögerte Baubeginn

Nach einer sehr erfolgreichen er-
sten Wintersaison 2017/18 steht der 
Rottenmanner Eislaufplatz auch im 
zweiten Jahr (geöffnet seit 24.11.) der 
aktiven Bevölkerung und vor allem 

der Jugend als attraktive Freizeitein-
richtung zur Verfügung. Damit hat 
der Jugend- und Sportausschuss un-
ter der umsichtigen Führung unseres 
Referenten Klaus Hüttenbrenner ne-

ben den vielen Sommerattraktionen 
auch das Freizeitangebot unserer Ge-
meinde im Winter deutlich erweitert.
Öffnungszeiten siehe  
www.rottenmann.at

Eislaufen in Rottenmann

Freiwillige Feuerwehren sind Eckpfei-
ler hinsichtlich Sicherheit der Landge-
meinden - so auch in Rottenmann. 
Viele unentgeltliche Stunden werden 
von den Aktiven geleistet, dafür ge-
bührt ihnen ein herzliches Danke! 

Das in die Jahre gekommene Rüst-
haus der FF Singsdorf-Edlach benö-
tigt eine nicht unerhebliche Renovie-
rung. 

Analog dem kürzlich neu errichteten 

Rüsthaus in Bärndorf werden wir und 
insbesondere unser Finanzreferent 
Thomas Ploder auf eine zweckmä-
ßige und leistbare Lösung unter Be-
rücksichtigung der individuellen Er-
fordernisse achten. 

Rüsthaus Singsdorf-Edlach

Seit einiger Zeit ist bekannt, dass un-
ser großer Turnsaal (Anbau Neue 
Mittelschule – NMS) nicht mehr den 
aktuellen Erfordernissen entspricht. 
Dazu gibt es grobe Mängel im Sanitär-
bereich und hinsichtlich Barrierefrei-
heit. Nach intensiven Beratungen und 
Abwägen aller Möglichkeiten,  ist un-
sere Stadtgemeinde nun angehalten, 
den Turnsaal zu sanieren bzw. neu zu 
errichten. Eine professionelle Planung 

samt Kostenschätzung wurde vom 
Land Steiermark in Auftrag gegeben 
und liegt nun in den Gemeinden des 
Schulsprengels zur Beratung auf. Die 
unabhängige Bürgerliste WiR steht 
100 Prozent hinter der Behebung der 
Mängel bzw. einem Neubau/Umbau. 
Ein zeitgemäßer Turnsaal ist für unse-
re Schüler und Vereine unverzichtbar. 
Die Finanzierung wird zur Zeit mit 
Nachbargemeinden (Schulsprengel) 

sowie dem Land abgeklärt. Festzu-
halten ist in diesem Zusammenhang, 
dass ein alter Leasingvertrag (Sanie-
rung der ehem. Hauptschule) auf-
gelöst werden muss und dafür eine 
übliche, transparente Finanzierung 
gewählt wird. Obwohl dies den Ver-
schuldungsgrad der Stadtgemeinde 
scheinbar erhöht, ist dies die ehrliche 
Form der Darstellung und einer Lea-
singvariante vorzuziehen.

Neuer Turnsaal für NMS und Polytechnische Schule

Eines der vorrangigen Ziele des Aus-
schusses für Stadtentwicklung (Vor-
sitz Helmut Schaupensteiner) ist 
seit drei Jahren die Errichtung eines 
beschilderten Kulturpfades, welcher 
künftig die historischen Stätten un-
serer 740 Jahre alten Stadt verbinden 

und besser präsentieren soll. In die-
sem Bereich kann Rottenmann seine 
Einzigartigkeit in der Region unter-
streichen, die selbst von vielen Einhei-
mischen kaum wahrgenommen wird. 
Der kürzlich im Bereich der Volksbank 
aufgestellte Postmeilenstein ist ein 

Eckpunkt des bereits in Ausführung 
befindlichen Rundganges. Ein zweiter 
Pfad mit den ehemals in Rottenmann 
beheimateten Zünften (Handwerker 
und Kaufleute) soll folgen - und bis 
zu 30 Gebäude entsprechend beschil-
dert werden.

Der Kulturpfad wird sichtbar…

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgerliste WiR für Rottenmann,  Vzbgm. Helmut Schaupensteiner, St. Georgen 89

Kurz notiert...


